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Die Stellenentwicklung des Kantons nachvollziehen und beurteilen zu können, ist für den Landrat 
äusserst schwierig und geht zum Teil über die Möglichkeiten eines Milizsystems hinaus. Dies ist 
hauptsächlich dem Informationsgefälle zwischen Regierungsrat und Landrat geschuldet und kann 
durch verstärkte Kommunikation verbessert werden. Gleichzeitig ist es zentral, dass der Landrat 
und insbesondere die für den Sachbereich zuständige Kommission über den Stellenaufbau in 
neuen Bereichen frühzeitig informiert und ausführlich politisch diskutieren kann. Dies muss zwin-
gend ausserhalb der Budgetdebatte des Landrats und anhand einer einzelnen Landratsvorlage 
erfolgen können. Die Personalkommission und Finanzkommission sollen deshalb regelmässig 
über Entwicklungen (vor-)informiert werden, so dass sie die Entwicklungen frühzeitig und vor dem 
AFP-Prozess nachvollziehen können und bei Bedarf auch insistieren können, wenn es aus ihrer 
Sicht für einen Bereich eine Landratsvorlage mit Einbezug der jeweiligen Sachbereichskommission 
benötigt. 

Der Regierungsrat wird gebeten, einen Stellen-Monitoring- und Entwicklungsplan pro Direk-
tion, besondere Behörden und Gerichte einzuführen, der in der Personalkommission und in 
der Finanzkommission halbjährlich traktandiert und beraten wird. Er soll aufzeigen, für wel-
che Stellen jeweils eine Landratsvorlage vorgelegt wird/wurde und eine Begründung enthal-
ten, falls keine Landratsvorlage vorgelegt wird (zB bei gesetzlichem Nachvollzug). 


